
Vechta, 29.06.2023

1.
UWG LK Vechta
Herrn Heinrich Luhr
Dammer Straße 57
49439 Steinfeld

Sehr geehrter Herr Luhr,

ich bestätige den Eingang lhrer Anfrage gemäß § 56 NKomVG mit Mail vom 15.06.2023 zum

Thema Südlohner/Hamberger Pickerweg.

Frage 1.) Die Open Grid Deutschland GmbH hat sich mit Schreiben vom 23.05.2023 zu der

Anhörung des Landkreises Vechta geäußert.

Frage 2.) Die Open Grid Deutschland GmbH.

Fragen 3 bis 7.) Der genaue Leitungsverlauf ist dem Landkreis Vechta unbekannt.

Die Open Grid Deutschland GmbH teilt im Zuge ihrer Anhörung mit, dass sich in dem Bereich
des betroffenen Flurstücks 91 der Flur 31, Gemarkung Lohne seit dem Jahr 1963 die
Ferngasleitung Nr. 14 der Open Grid Deutschland GmbH befinde und mit der Genehmigung
neben der Errichtung auch der Betrieb und die Unterhaltung der Leitung erlaubt sei.

Die Gesetzeslage (§ 49 Energiewirtschaftsgesetz) sehe vor, dass die Nutzung der Leitungen
im Bereich des Schutzstreifens nicht gefährdet werden darf und insbesondere der
Schutzstreifen während des Betriebes der Leitung dauerhaft von Pflanzenbewuchs
freizuhalten ist.

Gem. § 5 Nr. 1 der aus dem Jahr 1986 stammenden Landschaftsschutzgebietsverordnung
VEC Nr. 32 „Geestrücken mit seinen bewaldeten Gebieten zwischen Vechta und Steinfeld"
unterliegt die bisherige Nutzung sowie eine Nutzung, auf deren Ausübung beim lnkrafttreten
dieser Verordnung ein durch besonderen Verwaltungsakt begründeter Rechtsanspruch
bestand, keinen Beschränkungen aufgrund der Landschaftsschutzgebietsverordnung.

Unter dieser Prämisse wäre daher auch keine Erlaubnis/Anzeige für die Beseitigung des
Gehölzstreifens auf Grund der Landschaftsschutzgebietsverordnung erforderlich gewesen.
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Unabhängig davon, dass die Beseitigung des Gehölzstreifens von den Verboten der o.g.

Verordnung freigestellt ist, könnte es sich bei der Maßnahme um einen Eingriff gem. § 5

NNatSchG in Natur und Landschaft handeln, für den eine Genehmigung nach § 17 Abs. 3

BNatSchG notwendig wäre. Dies wird aktuell hausintern geprüft.

Mit freundlichem Gruß

Tobias Gerdesmeyer
Landrat

2. zur Akte

agf.dens.:

ab.: 20-06 23
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